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15. August 2014 

 

 

Anfrage zur Sitzung des nächsten Jugendhilfeausschusses am 18. September 2014 

 

 

Sehr geehrte Frau Schoppe, 

die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bittet für die nächste Sitzung des Jugendhilfeausschusses 

um einen Sachstandsbericht zur Umsetzung des U3-Ausbaus im Stadtgebiet. Wir bitten dabei 

besonders um Informationen darüber, warum sich der Baubeginn im Ortsteil Büderich, 

Laacher Weg, der ursprünglich für Ende 2013 ankündigt war, verzögert. Bisher sind dort kei-

nerlei Vorbereitungen für Baumaßnahmen erkennbar. 

 

Außerdem bitten wir die folgenden Themen zeitnah für die nächsten JHA Sitzungen vorzuse-

hen: 

1. Aus unserer Anfrage zur Entwicklung der Kinderarmut in Meerbusch vom Frühjahr (An-

lage zur Niederschrift des JHA am 02.04.2014) hat sich ergeben, dass die Zahl der Kinder 

und Jugendlichen im SGB II-Bezug in Meerbusch seit Jahren in etwa stagniert. Ange-

sichts der demographischen Entwicklung muss daher von einer sogar steigenden Quote 

ausgegangen werden.  

 

 

Wir bitten daher darum, in eine der nächsten Sitzungen das Jobcenter einzuladen und über 

die Entwicklung der Zahlen von Kindern/Jugendlichen im SGB II Bezug zu berichten. 

Dabei ist auch von Interesse, warum noch immer etwa ein Viertel aller Kinder und Ju-

gendlichen von den Leistungen des Bildungs- und Teilhabepakets nicht erreicht werden.  

 

Außerdem hätten wir gerne ein Auskunft über die Ausbildungssituation in Meerbusch. 

Aktuellen Presseberichten zufolge stehen eine hohe Zahl offener Ausbildungsplätze eine 
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noch weit höhere Zahl von Bewerberinnen und Bewerbern gegenüber. Bis zu einer der 

nächsten Sitzungen des Jugendhilfeausschusses sollte eine Bilanz für Meerbusch möglich 

sein. 

Zu den genannten Themenbereichen bitten wir jeweils um eine Information, welche Maß-

nahmen zur Verbesserung der Situation ergriffen werden. 

 

2. Wir bitten außerdem darum, dass Kreisgesundheitsamt in eine der nächsten Sitzungen 

einzuladen, um über die Meerbuscher Ergebnisse der Schuleingangsuntersuchung zu be-

richten. Dabei geht es uns nicht allein um das Thema Untergewicht (RP Berichte vom 14. 

und 15.8.), sondern auch um die weiteren Ergebnisse (z.B. Sprachstand, Adipositas etc.). 

Hier bitten wir auch um eine Darstellung der längerfristigen Entwicklungen in dem Be-

reich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Bündnis 90 / Die Grünen 

Guido Fliege / Marco Becker 


